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Vorwort

Dieses Arbeitsblatt wurde vom DVGW-Projektkreis „Stabilisierung“ im Technischen Komitee „Wasserauf-

bereitungsverfahren“ erarbeitet. Das Arbeitsblatt behandelt Planung und Betrieb von Filteranlagen zur Ent-

säuerung in der Wasseraufbereitung. Es basiert auf DVGW W 214-1 (A).

Ein erster Entwurf des Arbeitsblattes wurde bereits im Jahr 1993 veröffentlicht, jedoch wegen der sich 

abzeichnenden Novellierung der TrinkwV 2001 nicht weiter bearbeitet. Die Bearbeitung wurde nach In-

Kraft-Treten der neuen Trinkwasserverordnung (TrinkwV 2001) wieder aufgenommen. Da nicht unerhebliche 

Änderungen erforderlich waren, wurde die überarbeitete Fassung der Fachöffentlichkeit nochmals zur Stel-

lungnahme vorgelegt.

Änderungen

Gegenüber dem Entwurf des DVGW-Arbeitsblattes W 214-2:1993-02 wurden folgende Änderungen vorge-

nommen:

a) Anpassung an die Forderungen der TrinkwV 2001

b) Einarbeitung aktueller Forschungsergebnisse zur Entsäuerungsfiltration über Calciumcarbonat

c) grundlegende redaktionelle Überarbeitung

Frühere Ausgaben
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